
Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 und 6 sind fest
im schulischen Leben an saarländischen Gymnasien verankert.
Wir verstehen diese Schüler als wichtigen Bestandteil unserer
Schulgemeinschaft und wollen auf sie keinesfalls verzichten.

Die Mehrheit der Eltern von Kindern zwischen 9 und 11 Jahren be-
trachtet das Gymnasien als optimale Schulform. Alleine schon die
Versetzungsquote von durchschnittlich 97% im Saarland zeigt,
dass die Schülerinnen und Schüler bei uns gut aufgehoben sind -
und auch überzeugende Leistungen erbringen.

Die Lehrerinnen und Lehrer an den saarländischen Gymnasien
haben in den letzten Jahren enorm viel investiert, um gerade den
„Kleinen“ einen optimalen Start zu ermöglichen. Methodenlernen,
Elternseminare, Projektunterricht - aber auch das alltägliche En-
gagement der Kolleginnen und Kollegen in ihren Klassen zeugen
davon. All das macht niemand besser!

Die Lehrpläne der Klassenstufe 5 und 6 sind optimal auf den Lern-
erfolg unserer Schülerinnen und Schüler in der Mittel- und Ober-
stufe abgestimmt. Die Ausgliederung einzelner Klassenstufen aus
den Gymnasien führt außerdem nur zu Zwangsversetzungen von
Lehrkräften und „fliegendem Lehrereinsatz“ an verschiedenen
Schulen. Dadurch verlieren wir die Zeit und die Kraft, die wir besser
in die Arbeit mit unseren Schülerinnen und Schülern investieren.

für ein starkes Gymnasium!

Wir kämpfen um jeden Schüler

Der Saarländische Philologenverband
wehrt sich gegen jede Amputation des
Gymnasiums.

V. i. S. d. P. Klaus Lessel, Vorsitzender


